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Ansprechpartner:innen im Landkreis Deggendorf bezüglich Streuobst 

 

Landschaftspflegeverband Deggendorf e.V. 

Matthias Zarte  
Geschäftsführer LPV Deggendorf e.V. 
 

Telefon: 09938/91923-480 
E-Mail: landschaftspflegeverband@lpv-deggendorf.de 

 
bei Fragen zu: 

 Förderung und Organisation einer Neuanlage von Streuobstwiesen 

 Förderung und Organisation einer Nachpflanzung in einem bestehenden Bestand 

 Förderung und Organisation des Schnitts eines Streuobstbestands 

 Förderung und Organisation der Instandsetzung einer brach gefallenen Streuobstwiese 

 Förderung spezieller Maßnahmen zum Artenschutz und zur Biodiversität in Streuobstwiesen 

 Förderprogramm Vertragsnaturschutzprogramm (VNP) 

für die Pflege von bestehenden oder neu gepflanzten Streuobstbeständen 

 

Naturpark Bayerischer Wald e.V. 

Gabriel Happernagl 
Streuobstberater  
Telefon: 09922 / 802480 
Mobil: 0151 74 516 599 
E-Mail: g.happernagl@naturpark-bayer-wald.de 

 

bei Fragen zu: 

 Umweltbildungsaktivitäten  

 Förderung und Organisation einer Neuanlage von Streuobstwiesen 

 Förderung und Organisation einer Nachpflanzung in einem bestehenden Bestand 

 Förderung und Organisation des Schnitts eines Streuobstbestands 

 Förderung und Organisation der Instandsetzung einer brach gefallenen Streuobstwiese 

 Förderung spezieller Maßnahmen zum Artenschutz und zur Biodiversität in Streuobstwiesen 
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Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege, Landratsamt Deggendorf 

Petra Holzapfel Dipl.Ing. (FH) 
Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege 
 
Telefon: 0991 3100-274 
E-Mail: HolzapfelP@lra-deg.bayern.de oder gartenkultur@lra-deg.bayern.de 
 
Homepage: www.landkreis-deggendorf.de/leben-arbeiten/umwelt-natur/gartenkultur 
 
bei Fragen zu: 

 Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit und Schulung von Multiplikatoren im Fachbereich 

Gartenkultur und Landespflege (dazu gehören u.a. auch die Themenkomplexe 

Streuobstwiesen, Obstbaumkultur, Obstsortenauswahl) –Exkursionen, Praxiskurse, 

Ausstellungen und Vorträge für Vereine und Verbände, die Gartenkultur und Landespflege 

fördern 

 Fachtechnische Beratung von Städten, Märkten und Gemeinde bei der Gestaltung und Pflege 

öffentlicher Grünflächen  

(dazu gehören u.a. auch Streuobstgärten in kommunaler Trägerschaft, Bauhofschulungen und 

Beratung zur Ortsbildgestaltung etc.) 

 Beratung von Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Deggendorf bei der umweltgerechten 

Anlage und Pflege von Gärten (dazu gehören u.a. Fragen zur Obstbaumkultur, Sortenauswahl   

etc.) 

 Förderung und Durchführung von Wettbewerben und Aktionen im Sinne der Gartenkultur 

(dazu gehört u.a. der Wettbewerb “ Unser Dorf hat Zukunft“ mit der Koordinierung 

bürgerschaftlicher Pflanzaktionen oder z.B. der Jugendwettbewerb „Streuobstvielfalt-beiß ein“ 

(2018), jährlich Aktion „Streuobstsorte des Jahres“ zusammen mit dem Kreisverband für 

Gartenbau Deggendorf) 

 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) 

 
Hans Laumer 
Wildlebensraumberater  
 
Telefon: 09421 8006-1324 
E-Mail: Hans.Laumer@aelf-ds.bayern.de 

 

bei Fragen zu: 

 Förderprogramm Kulturlandschaftsprogramm (KULAP) 

Abschluss KULAP Förderung für die Pflege von bestehenden oder neu gepflanzten 

Streuobstbeständen 
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untere Naturschutzbehörde (uNB) 

Juliane Schulz 

Untere Naturschutzbehörde Deggendorf 

Telefon: 0991 3100 - 461 

E-Mail: SchulzJ@lra-deg.bayern.de 

bei Fragen zu: 

 Förderprogramm Vertragsnaturschutzprogramm (VNP) 
Abschluss VNP Förderung für die Pflege von bestehenden oder neu gepflanzten 

Streuobstbeständen  

 

Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) 

Pascal Weber 
Sachgebiet Landespflege 
Telefon: 09951/940444 
E-Mail: pascal.weber@ale-nb.bayern.de 
 
Ansprechpartner für Vereine, Kommunen und Verbände, welche sich um die Sammelbestellung 

und den Förderantrag kümmern 

 Förderung der Neuanlage von Streuobstwiesen über das Programm "Streuobst für alle" 

 
Fabian Pex 
Sachgebiet Landespflege 
Telefon: 09951 940-443 
E-Mail: Fabian.Pex@ale-nb.bayern.de 

 

bei Fragen zu: 

 Förderung der Neuanlage von Streuobstwiesen über das Programm "FlurNatur" 

 

höhere Naturschutzbehörde (hNB) 

Ansprechpartnerin für Institutionen bezüglich Umsetzung Bayerischer Streuobstpakt und LNPR- 
Förderung  
 

Dr. Johanna Götter 
Regierung von Niederbayern, Sachgebiet 51 
 

Telefon: 09 871 808-1872 
E-Mail: Johanna.Goetter@reg-nb.bayern.de 

 

bei Fragen zu: 

 Umsetzung des Bayerischen Streuobstpakts durch Institutionen im Landkreis Deggendorf 

 Förderung naturschutzfachlicher Maßnahmen im Rahmen von Streuobst-Projekten mittels 
LNPR (LNPR= Richtlinien zur Förderung von Maßnahmen des Natur- und Artenschutzes, der 
Landschaftspflege sowie der naturverträglichen Erholung in Naturparken) 
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An wen kann ich mich wenden? 
 
Umsetzung von Bildungsaktivitäten 

 Niederbayerisches Streuobstwiesenkompetenzzentrum Lallinger Winkel e.V 

 Naturpark Bayerischer Wald e.V. 

 Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege 
 
Unterstützung bei der Organisation und Umsetzung von Neupflanzungen, Pflegeschnitten, Maßnahmen 
zum Artenschutz 

 Landschaftspflegeverband Deggendorf e.V. 

 Naturpark Bayerischer Wald e.V. 
 
Beantragung von Fördermitteln für eine Neuanlage  

Förderprogramm - LNPR Landschaftspflege- und Naturparkrichtlinien 

 Landschaftspflegeverband Deggendorf e.V. 

 Naturpark Bayerischer Wald e.V. 
Förderprogramm- Streuobst für alle 

 Amt für Ländliche Entwicklung (Anlaufstelle für Vereine, Kommunen und Verbände, welche sich um die 
Sammelbestellung und den Förderantrag kümmern) 

 Niederbayerisches Streuobstwiesenkompetenzzentrum Lallinger Winkel e.V. (Anlaufstelle für 
Einzelpersonen, Landwirte, Schulen etc.) 

 Gartenbauvereine, Kommunen in den jeweiligen Landkreisen 
 

Förderprogramm- Flur Natur 

 Amt für Ländliche Entwicklung 
 
Beratung und Beantragung von Fördermitteln für die dauerhafte Pflege der Streuobstwiese - KULAP &VNP 

VNP 

 untere Naturschutzbehörde 

 Landschaftspflegeverband Deggendorf e.V. 

 Naturpark Bayerischer Wald e.V. 
 

KULAP 

 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten  
 

Beratung zur Anlage und Pflege (Fragen zur Sortenauswahl etc.) 

 Niederbayerisches Streuobstwiesenkompetenzzentrum Lallinger Winkel e.V: 

 Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege 

 Landschaftspflegeverband Deggendorf e.V. 

 Naturpark Bayerischer Wald e.V. 
 
Beantragung von Fördermitteln für den einmaligen Schnitt eines überalterten (länger nicht mehr 

geschnittenen) Streuobstbestands 

 Landschaftspflegeverband Deggendorf e.V. 

 Naturpark Bayerischer Wald e.V. 
 

Beantragung von Fördermitteln für den Pflegeschnitt über LNPR (Förderung max. alle 3 Jahre möglich) 

 Landschaftspflegeverband Deggendorf e.V. 

 Naturpark Bayerischer Wald e.V. 
 

Beantragung von Fördermitteln für einen Pflegeschnitt über KULAP (Förderung alle 5 Jahre möglich) 

 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten  


